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Deutſches Reich
erlin 26 Okt General v Caprivi wird aufſenee Reg nach Mailand und Monza durch ſeinen

Adjutanten Ebmeyer und zwei Kabinetsſekretäre be
gleitet werden woraus vielleicht geſchloſſen werden kann daß
dieſe Begegnung mit Crispi doch einen greifbaren politiſchen
Endzweck hätte Ein offiziöſes Blatt in Rom will erfahren
haben es handele ſich um wichtige Abmachungen betreffs eines
gegen die Vereinigten Staaten von Nordomerika geplanten
Zollkrieges für welchen die entſcheidenden Geſichtspunkte bereits
in Rohnſtock feſtgeſtellt worden wären Aus inneren Gründen
aber klingt dieſe Meldung wenig wahrſcheinlich

ca Berlin 26 Okt Jn großen Maſſen wirft die ſozial
demokratiſche Agitation gegenwärtig das in Hottingen
Zürich zuerſt erſchienene Sozialdemokratiſche Lieder
buch auf den Markt Hundertzehn Seiten ſtark enthält daſſelbe
etwa ſiebzig revolutionäre Sturm und Dranglieder zum Theil
recht geſchickte Parodien auf populäre Choräle und Volkslieder
Von den Dichtern ſind nur Ku nert Karl Hirſch Audorf
und Julius Schanz in weiteren Kreiſen bekannt Die meiſten
Lieder ſind ihrem Jnhalte nach ſo draſtiſchen Kalibers und tragen
den Zweck ſyſtematiſcher Aufreizung ſo ſehr im Titel daß manſich in der La darüber wundern muß daß man ihre Ver
breitung geſtattet Seit Anfang dieſes Jahres ſind von dem
kurioſen Machwerk 4 Auflagen vertrieben worden Vielfach iſt
daſſelbe in den Gemeindeſchulen in den Taſchen der Proletarier
kinder bemerkt worden welche ſich damit rühmten jedes Lied
und deren Melodien auswendig zu wiſſen Ueberhaupt wird
dieſe Schuljugend in ſolchen Geſangübungen von den Eltern und
befreundeten Genoſſen eifrig gedrillt und ſtatt der früher üblichen
Gaſſenhauer hört man jetzt aus dem harmloſen Kindermund
ſehr oft die Arbeiter Marſeillaiſe erſchallen

Berlin 26 Okt Das Uebungsgeſchwader beſtehend
aus S M Panzerſchiffen Kaiſer Flaggſchiff Deutſch
land, Preußen und Friedrich Karl und S M
Aviſo Pfeil, Geſchwaderchef ContreAdmiral Schröder iſt
am 25 d in Gibraltar eingetroffen und beabſichtigt am 3 Nov
nach Malta in See zu gehen

Ausland
Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Der wegen Landes

verraths falſcher Anſchuldigung und Erpreſſung verhaftete
Agent Cagnaſſi iſt weder Graf noch Advokat
ſondern ein abgefeimter Abenteurer der ſich trotz einer an
rüchigen Vergangenheit in Maſſaugh das Vertrauen der Gou
verneure erſchlichen und dann im Verkehr mit den eingeborenen
Stammeshäuptlingen auf das ſchändlichſte gemißbraucht hatte
Unzweifelhaft iſt er es geweſen welcher die Verurtheilung der
reichen Araber Muſſa und Kantibai zu lebenslänglicher Galeere
auf dem Gewiſſen hat Jn ſeinem Koffer wurden ſehr belaſtende
Papiere vorgefunden ſo daß ſeine Verurtheilung geſichert er
ſcheint Herr Crispi hatte ihm noch für Montag eine Audienz
bewilligt und die Abſicht geäußert ihm im Auswärtigen Amt
eine Anſtellung zu verſchaffen

Halle und Amgegend

Halle 27 Oktober
Herr Hindemann iſt nun definitiv als lyriſcher Tenor

für das hieſige Stadttheater verpflichtet worden und auch
mit der Coloraturſängerin Frl Alice Gordon iſt ein längerer
Vertrag abgeſchloſſen Die neu verpflichtete ſentimentale Lieb
haberin Frl Martha Fauſt wird am Donnerstag als Klärchen
in Goethes Trauerſpiel Egmont ſich zum erſten male dem hieſigen
Publikum vorſtellen Und ſomit dürften dank der umſichtigen
Thätigkeit und eingehenden Prüfung der Direktion die Lücken des
Perſonals in genügender Weiſe beſetzt und einer künſtleriſchen
Entwickelung der neuen Spielzeit nichts mehr im Wege ſein

Jm Viktoria Theater kommt am Mittwoch die in Wien
und Dresden mit großem Erfolg gegebene Engelbert Carl ſche
Poſſe Die Stütze der Hausfrau zur erſtmaligen Auf
führung Dieſelbe wird zugleich die Vorſtellung der neuberufenen
erſten Soubrette Frl Mirzy Huber welcher ein ſehr guter
künſtleriſcher Ruf vorausgeht bilden

Der Orcheſtermuſikverein hörte in ſeinem Konzert am
Sonnabend einen geſchätzten Gaſt den Heldentenor unſerer Oper
Hrn Staeven als Liederſänger Die lebhafte Anerkennung die
dem Künſtler als Opernſänger allſeitig gezollt wird gebührt ihm
voll anch als Konzertſänger Sacher s Liebesglück, Mendels
ſohn s Durch den Wald den dunklen, Schumann s Wohlanf
noch getrunken gelangen dem Sänger vorzüglich und wurden
dem entſprechend mit großem Beifall aufgenommen Die Klavier
begleitung lag bei einem Mitgliede des Vereins Hrn Kapell
meiſter Jopke in den beſten Händen Das ſreundliche Ent
gegenkommen der Theaterleitung das dieſelbe durch Geſtattung
der Mitwirkung ihrer Mitglieder bethätigt wird in den Kreiſen
des Vereins dankbar gewürdigt Unter Leitung des Hrn Muſik
Direktor Halle vrachte das Orcheſter Beethoven s herrliche
8 Sinfonie in dur Gluck s grandioſe Jphigenie Onverture

Albumblatt und die Figaro Ouverture zu ſchönſter
eltung

Der hieſige Zweig verein vom Guſtav Adolf Verein
beging geſtern ſein Jahresfeſt Der Feſtgottesdienſt fand um
5 Uhr in der hellerleuchteten bis auf den letzten Platz gefüllten
Ulrichskirche ſtatt Die Feſtpredigt hielt Hr Konſſiſtorialrath
Dalton aus Berlin über das Wort der Schrift Von Gottes

Gnade bin ich das ich bin 1 Kor 15 10 Anknüpſend an die
Thätigkeit und Fortſchritte des Vereins wies Redner einleitend
auch auf den Generalfeldmarſchall Grafen Moltke hin deſſen
Wahlſpruch Erſt wägen dann wagen er den beiden
Theilen ſeiner Predigt als Leitwort gab Wir alle
follten wägen ob wir ergriffen haben daß wir
alles was wir ſind aus Gottes Gnade ſeien dann ſollten wir s
getroſt wagen Werke der Liebe und Barmherzigkeit zu thun
Gott wird s gewiß ſegnen Unter den vielen leuchtenden Sternen
welche die evangeliſche Kirche in ihrem Kreiſe zähle ſei als einer
der größten vor anderen der greiſe Feldmarſchall zu nennen dem

nachzueifern unſere Aufgabe ſein muß Er ſchwieg und handelte
alles überſchwengliche Lob wies er zurück mit dem Hinweiſe
daß er nichts als ſeine Pflicht gethan und anch heute wieder alle
die Ehrenbezeugungen hinnehmen werde in der demüthigen Ge
ſinnung Von Gottes Gnade bin ich das ich bin Der Kirchen

geſangverein Ulriciang verſchönte die Feier durch den Vortrag
zweier größerer Kompoſitionen Um 7 Ubhr fand im Saale des
RNeumarkt Schießgrabens eine Nachfeier ſtatt 1

Dienstag den 28 Oktober

Der Verein wirklicher Krieger Germania beging
geſtern im Neuen Theater zugleich mit der Feier des
90 Geburtstages des Generalfeldmarſchalls Moltke ſein
IV Stiftungsfeſt Der mit Fahnen und patriotiſchen Abzeichen
geſchmückte Saal war ſchon vor dem Beginn der Veranſtaltung
dicht gefüllt Ein Muſikcorps leitete durch den Vortrag vater
ländiſcher Weiſen die Feier ein An die Begrüßungsrede des
Vorſitzenden Hrn Generalagent Lange welche auf die doppelte
Bedentung der Feier hinwies und in ein Hoch auf den Kaiſer
ausklang ſchloß ſich die von Hrn Archidiakonus Pfanne ge
haltene Feſtrede Dieſelbe gab einen kurzen Abriß des äußeren
Lebensganges des greiſen Feldmarſchalls und eine Würdigung
ſeiner Perſon die mit ſeltener Charaktergröße ausgeſtattet von
den herrlichſten Erfolgen begleitet weit über das jetzt lebende
Geſchlecht hervorrage ein leuchtendes Vorbitd für alle Zeiten
Jn das vom Hrn Redner auf den Gefeierten ausgebrachte Hoch
ſtimmten alle Anweſenden aus vollem Herzen ein Später
wurden zwei Einakter Das Eiſerne Kreuz von Ernſt Wichert
und Nur keine gemiſchten Ehen flott dargeſtellt und eine
Ballfeſtlichkeit ſchloß die Veranſtaltung ab

Jn letzter Sitzung des Giebichenſteiner Lehrer
vereins berichtete Hr Rektor Panſegranu über die Provinzial
lehrerverſammlung in Stendal Am Mittwoch gedenkt der
Verein in einer außerordentlichen Sitzung in Bad Wittekind den
hundertjährigen Geburtstag Dieſterwegs zu feiern

Bezüglich Durchführung der förmlich feſt geſtellten
Baufluchtlinie für die Straße Am Mühlgraben und
zwar auf der Weſtſeite vom Pfälzer Schießgraben bis zum
Grundſtück 2d und auf der Oſtſeite von dem Grundſtück 5b bis
zum Grundſtück 104 iſt jetzt in Bezug au die eine Grundſtücks
parzelle der Kaufleute Karl Peril und S Löwendahl das
Zwangsenteignungsverfahren eingeleitet und auf den
I Nov Termin angeſetzt Desgleichen iſt bezügl Durchführung
der für beide Seiten der Geiſtſtraße von der Fleiſchergaſſe bis
zum Harz und für beide Seiten des zwiſchen der Kl Wall
ſtraße und Geiſtſtraße belegenen Theiles der Fleiſchergaſſe
das Enteignungsverfahren eingeleitet und auf denſelben Tag
1 Nov Termin in der Sache angeſetzt

Der verſtorbene Fabrikbeſitzer F Zimmermann hat in
ſeiner letztwilligen Verfügung u a ſeiner Vaterſtadt Löbejün
der er ſchon öfter Zuwendungen gemacht 15,000 M aus
geſetzt

Die Einbrecher welche durch ihre verwegenen in
raſcheſter Folge verübten Diebſtähle ſeit längerer Zeit in hohem
Maße die ganze Einwohnerſchaft beunruhigen haben in der Nacht
zum Sonntag einen Hauptzug und zwar mit verblüffender
Dreiſtigkeit ausgeführt Wie ſchon im Hauptblatte mitgetheilt
iſt in der bezeichneten Nacht im Rathhauſe eine Kaſſe und
zwar die Stadthauptkaſſe beſtohlen worden Die Aus
führung dieſes Diebſtahls iſt binſichtlich der dabei in Betracht
kommenden Umſtände eine Leiſtung von Gewandtheit und Ver
wegenheit deren ſich die geriebenſten Vertreter der weltſtädtiſchen
Verbrecherwelt nicht zu ſchämen brauchten Die Kaſſenräume
in denen der Diebſtahl verübt worden befinden ſich im erſten
Stocke des Rathhauſes unmittelbar über der Polizei
hauptwache Dieſer Umſtand erſcheint indeß nebenſächlich
gegenüber der Beſchaffung der betr Kaſſenzimmer und Kaſſen
ſchlüſſel Dieſe ſind nämlich aus der vom Rathhauſe weit ent
fernten Wohnung Jägerplatz 6 des Stadthauptkaſſenrendanten
Hru Achilles und zwar aus dem Schlafzimmer des genannten
Beamten aus einer Taſche des vor dem Bett auf einem Stuhle
niedergelegten Beinkleides deſſelben geraubt worden Hierzu hat
es der genaueſten Orientirung über die örtlichen Verhältniſſe
und die Gewohnheiten des bezeichneten Beamten bedurft da erſt
die Vorſaalthüre der im zweiten Stocke belegenen Wohnung zu
öffnen und eine Kinderſchlafſtube zu durchſchreiten war um in
das Schlafzimmer des Beamten zu gelangen Neben den Schlüſſeln
hat der Dieb noch das Geldtäſchchen des genannten Beamten mit
angeblich 90 M Jnhalt als erſte gute Beute genommen
ſonſt aber nichts in der Wohnung berührt Das betr
Beinkleid hat er im Hausflur zurückgelaſſen Jn das
Rathhans war leicht zu gelangen da bekanntlich der
Haupteingang deſſelben der Polizei und Feuerwache wegen die
ganze Nacht hindurch offen bleibt Mittels der Schlüſſel war
auch die Zimmerthür leicht zu öffnen und die Oeffnung der Geld
ſchrankthür ſelbſt bot keine Schwierigkeiten da die Einrichtung
anderer Kaſſeninſtitute wo regelmäßig zwei Beamte im Beſitze
je eines Schlüſſels ſind und einer ohne den anderen nicht in den
Geldſchrank gelangen kann bei unſerer Stadthauptkaſſe noch nicht
eingeführt iſt Jm Geldſchranke befand ſich eine Baarſumme
von rund 3800 M und außerdem ein höherer Betrag in Zins
abſchnitten Das baare Geld hat der Dieb an ſich genommen
die Kupons aber zurückgelaſſen Weiter hat er verſucht mit
einem der Schlüſſel den Treſor der Hauptkaſſe zu öffnen
Dies iſt indeß nicht gelungen da einer der Schlüſſel im Schloſſe
ſtecken geblieben und es dem Diebe nicht möglich geweſen iſt
ihn herauszubekommen Der Einbrecher mußte ſchließlich ſeine
Bemühungen einſtellen wäre es ihm gelungen dieſe Kaſſe
zu öffnen ſo war der Beſtand der Stadthauptkaſſe
mit etwa 80,000 M verloren Wie es heißt fehlt der Polizei
bis jetzt jede Verdachtsſpur Die geſchickte Ausführung dieſes
Diebſtahls beweiſt daß der oder die Verbrecher ſehr genau
mit den Verhältniſſen bekannt und deshalb wohl ein
heimiſche und nicht wie polizeilicherſeits bisher angenommen
auswärtige ſein müſſen Außer dieſer Beraubung ſind in
den letzten Tagen noch verſchiedene weitere diebiſche Anſchläge
ausgeführt worden So z B gegen die Wohnung eines Arztes
in der Königſtraße die ſchon einmal Gegenſtand eines ränberiſchen
Verſuchs geweſen Wie damals iſt es auch jetzt bei dem Verſuche
geblieben Das Sicherheitsſchloß der betr Wohnung war bereits
geöffnet nur die Sicherheitskette hinderte noch den Eintritt
Durch das Geräuſch des in Angriff genommenen Durchfeilens
der Sicherheitskette wurden Hausbewohner aufmerkſam und die
Diebe brachten ſich beizeiten in Sicherheit Selbſt
die der Kunſt geweihten Räume ſind den Dieben
nicht heilig Es iſt verſucht worden von der Theater
terraſſe aus auch in das Stadttheater einzubrechen

Zur Unterſtützurg der hieſigen Kriminalpolizei ſind wie wir
hören gegenwärtig mehrere berliner Kriminalbeamte hier
anweſend Hoffentlich gelingt es den vereinten Anſtrengungen
dem verbrecheriſchen Treiben bald ein Ende zu machen

Auf dem Marktplatze wurde heute eine Frauensperſon an
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gehalten die ſich in auffälliger Weiſe dort umhertrieb und u a
nach dem Leihamt frug Sie erwies ſich als eine arbeits und
obdachloſe Dienſtmagd aus Dietendorf Bei einer Suchung fand
ſich in einem Schuh verſteckt bei der Perſon eine ſilberne Uhr
vor Das Mädchen will die Uhr gefunden haben vermuthlich
iſt ſie aber geſtohlen Auf hieſigem Bahnhofe traf der Schaf
meiſter L aus Löberitz einen dort in Dienſten geweſenen pol
niſchen Arbeiter der die übrigen dortigen Knechte und Arbeits
leute arg beſtohlen hatte und ſeit 14 Tagen flüchtig war L
übergab den Dieb der Bahnhofspolizei Der edle Pole geſtand
die bezügl Diebſtähle zu Ein Kaufmann in der Mansfelder
ſtraße wurde durch ein erſt am 1 d gemiethetes Dienſtmädchen
das nebenbei auch im Laden als Verkäuferin beſchäftigt wurde
vielfach beſtohlen Das Mädchen hatte in einer Reihe von Fällen
eine ganze Anzahl verſchiedener Gegenſtände aus dem Laden ent
wendet Dieſelben wurden größtentheils bei ihr vorgefunden

Jn einem Niederlagsraum in der Liebenauerſtraße entſtand
am Sonnabenv abend nach 10 Uhr auf bisher unaufgeklärte
Weiſe Feuer Es iſt ein Theil des Daches des betr Gebäudes

Der Brand wurde durch die Feuerwehr bald
gelöſcht

Mittheilungen aus Halle beſinden ſich auch im
Hauptblatte dieſer Nummer

Stadt Theater
Schauſpiel

Mit anerkennenswertheſter Schnelligkeit vermittelte uns der
rührige Leiter unſeres Stadt Theaters Hr Direktor Rudolph
die Bekanntſchaft des neueſten Werkes des vielſchreibenden Ernſt
v Wildenbruch Die Haubenlerche, Schauſpiel in 4 Akten
welches am Sonnabend bereits hier zur Aufführung kam nachdem
es erſt vor etwa Monatsfriſt am Deutſchen Theater in Berlin
überhaupt erſtmalig erſchienen war

Man hat in der Reichshauptſtadt viel von dem großen und
rauſchenden Erfolg geſchrieben den das Werk dort errungen hat
und die zahlreichen Wiederholungen welche daſſelbe bis heute
erlebte ſcheinen zu beſtätigen daß derſelbe auch ein nachhaltiger
iſt Offenbar wirken in Berlin eine ſtarke Doſis Autoritätsglanbe
Lokalpatriotismus und die anerkannt vorzügliche Aufführung zu
einem Reſultat zuſammen welches nicht gerade für den geſunden
Sinn der hauptſtädtiſchen Theaterbeſucher ſpricht Wir fürchten
daß wenn die Probe auf einen andern unbekannteren Verfaſſer
als Wildenbruch gemacht worden wäre das Urtheil ganz anders
lauten würde Auf uns die wir der Sache unbeſangener ent
gegentreten machte das Opus einen nichts weniger als günſtigen
Eindruck und wir konnten demſelben trotz manch intereſſanter
und dichteriſch angehauchter Einzelheiten im großen und ganzen
nichts abgewinnen als ein Gefühl des Widerwillens welches
nur zeitweiſe durch die ganz vorzügliche Darſtellung
die der Novität an der hieſigen Bühne zutheil ward nieder
gehalten wurde Das Stück deſſen Jnhalt wir gelegentlich der
berliner Erſtaufführung eingehend mittheilten iſt ein durchaus
ungeſundes und unwahres es ſcheint als ob Herr v Wildenbruch
die Kreiſe welche er ſchildert niemals ernſtlich ſtudirt hat denn
er würde ſonſt in ſeiner Titelheldin wahrſcheinlich keine ſo un
mögliche Geſtalt geſchaffen haben als er dies gethan Wir glauben
nicht an derartige Fabrikarbeiterinnen die ſich auf der einen Seite
ſo friſch und klug auf der anderen ſo beſchränkt ſo ganz un
wiſſend geben wie dies die Lene gegenüber den Verführungs
künſten Hermanns thut Wir glauben auch nicht an derartige
Fabrikbeſitzer wie ſie in Auguſt Langenthal verkörpert ſind
wenigſtens können wir ſie nicht als die wirklichen Reformatoren
auf ſozialem Gebiet als die wahren Volksbeglücker betrachten da
ihre verworrenen Anſichten von der Würde der Menſchheit und
namentlich der arbeitenden Menſchheit keinenſfalls geeignet
wären den großen ſozialen Zwieſpalt auszugleichen Herr Auguſt
Langenthal iſt einfach ein Phantaſt ein unklarer Kopf und ſein
liederlicher Bruder Hermann ein unendlich beſſerer Menſchen
kenner ja wir müſſen es zu unſerem Bedauern ausſprechen
bei all ſeiner Schlechtigkeit der einzig wirklich vernünſtige und
logiſch denkende Menſch im Stück das offenbar unter dem Ein
fluß der Sudermann ſchen Ehre entſtanden alles in allem den
Eindruck macht als habe Herr v Wildenbruch der Welt zeigen
wollen daß er das auch könne Allein wenn er auch die Suder
mann ſchen Geſtalten möglichſt treulich namentlich im äußeren
Habitus nachahmte wenn er auch das Hinterhaus und den ber
liner Dialekt auf das Theater brachte in der Sudermann ſchen
Ehre ſteckt denn doch ein ganz anderer Kern von Lebenswahr

heit und dramatiſcher Kraft und während uns das Stück des
jüngeren Poeten mächtig innerlich anxegt läßt uns das Wilden
bruch ſche in ſeiner unwahren Aeußerlichkeit faſt durchweg kalt Der
Verfaſſer müßte nicht v Wildenbruch ſein wenn nicht auch vieles
in dem Schauſpiel feſſelnd und unter geſchickter Beobachtung
wirklicher Lebensvorgänge gezeichnet wäre allein dies entſchädigt
nicht wie ſchon oben bemerkt für die Verworrenheit und Flüchtig
keit des Ganzen das keinenfalls mit der Sorgfalt ausgearbeitet
iſt die der vorſichtige Dichter ſonſt ſeinen Arbeiten angedeihen
läßt Ueber die Schlußſcene des 3 Aktes und den ganzen

14 Akt möchten wir nicht viele Worte verlieren Sie wirken in
ihrer plumpen Pikanterie einfach abſtoßend und zeigen uns wie
weit es angeſichts der realiſtiſchen Strömung ſelbſt ein wirklicher
deutſcher Dichter bringen kann

Die Aufführung der Novität war wie ſchon Eingangs be
merkt eine nach allen Richtungen hin vortreffliche und um ihret
willen dürfte ſich das Stück auch hier längere Zeit auf dem
Spielplan halten Jn erſter Reihe waren es Frl Schneider
und Hr Hofmann welche als Lene und Hermann zwei
ganz ausgezeichnete Leiſtungen ſchufeü Die begabte Künſtlerin
deren friſches Charakteriſirungstalent wir ſo oft ſchon rühmend
hervorhoben bewährte daſſelbe auch diesmal wieder in ganz
hervorragender Weiſe und brachte namentlich im dritten Akt an
dem Frühſtückstiſch in Haltung und Bewegung eine Reihe köſt
licher dem innerſten Leben abgelauſchter Züge zur Anſchauung
Alles an ihr war friſch und herzig und von jener geſunden
Natürlichkeit welche niemals ihre Wirkung verfehlt Hr Hofmann
ſchuf als Hermann mit den einfachſten ungeſuchteſten Mitteln
eine ganz außerordentlich lebenswahre geradezu verblüffend
natürliche Geſtalt unbedingt die beſte Leiſtung welche
er bisher während ſeines hieſigen Wirkens geboten
Wir ſind überzeugt daß der Darſteller in dieſer Rolle die er
ſichtlich mit eingehendſter Sorgfalt und vollſtem Verſenken in die
Jntentionen des Verfaſſers ſtudirte keinen Rivalen an irgend
welcher Bühne zu ſcheuen braucht Eine nicht minder glaub
würdige Figur ſtellte Hr Doß als Ale dar er war in
Gang Haltung und Sprache wahrhaft köſtlich Hr Rinald ſpielte
den Auguſt Langenthal ſo gewinnend und einfach wie möglich
und fand ganz beſonders in den Scenen wo dies angebracht war
einen recht warmen Herzenston Freilich iſt die Rolle alles in
allem nicht beſonders dankbar ebenſowenig wie diejenige der
Juliaue, die von Frau Rinald ſehr ſympathiſch verkörpert wurde

Wir fühlen unwillkürlich das Unmögliche dieſer Charaktere und
empfinden ein gewiſſes Bedauern mit den Künſtlern welche ſich
der Darſtellung derſelben unterziehen müſſen Auch Herr und
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Frau riedau lieferten als Jlefeld und Frau Schmalenbach
vortreffliche ſodaß ſich die Aufführung in ihrem
Enſemble den beſten anreihte welche die hieſige Bühne bis jetzt
bot Die Ausſtattung zeugte wieder von auserleſenſtem Geſchmack
und es gilt dies namenklich von dem Zimmer des letzten Aktes
welches meiſterlich arrangirt war Das Publikum befand ſich
ter ausfroveher Stimmung und rief die trefflichen Feler
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Oper
Als Wagner ſich dem Tannhäuſerſtoff zuwandte betrat er die

eigentliche Bahn ſeines Genies auf welcher er zu ſo herrlichenden gelangen ſollte Leidenſchaftlich bewegt von der Er
intniß der Jrrthümer des herrſchenden Operngeſchmacks ergriff

er die wundervolle Sage vom Sängerkrieg auf der Wartburg
mit ſo nachhaltiger Begeiſterung daß in kurzer Zeit ein Werk
entſtand welches einen Wendepunkt in der Geſchichte der Oper
bezeichnen konnte Er fand gar nicht Zeit zur Reflexion über die
in dem Werke zutage tretenden Prinzipien und erſt als es
vollendet vor ihm ſtand kam ihm das Bewußtſein von den neuen
Zielen welche er im Tannhäuſer erreicht hatte Wir haben

einen neuen Beweis für den Satz daß das Genie nicht reflektirt
ſondern ſchafft

Die Tannhäuſerſage trägt die Kennzeichen echteſten Duutſch
thums Der Kampf d böſem und gutem Prinzip zwiſchen

Nacht und Licht Hölle und Himmel wird poetiſch verklärt in er
Darſtellung uns geboten Daß Wagner zur Ver

örperung des Böſen die Huldgeſtalt der Venus zur Repräſenkation
des Guten die Lichtgeſtalt der Eliſabeth wählte giebt dem Werke
feinen urdentſchen Charakter macht es andererſeits ſo unendlich
auziehend Nicht die rohe Gewalt der Sünde ſondern die Herr
ſchaft von Schönheit und Anmuth iſt es welche Tannhäuſer zum
Schuldigen macht Das ewig Weibliche erſcheint hier in

inen größten Gegenſätzen und der Kampf derſelben bleibt
leich bis zum Schluß der Himmel ſelbſt durch

ein Zeichen dem Guten den Sieg verleiht Wer dächte
bei dieſer Wendung nicht an das Schickſal des Helden
im deutſchen Nationaldrama Fauſt, mit deſſen Grund
linien der Tannhäuſer nicht nur eine zufällige Aehnlich
keit hat Dem Fauſt gleicht der Tannhäuſer glücklicherweiſe
auch in der großen Volksthümlichkeit welche Goethe s Werk in
ſo herrlicher Weiſe krönt Tannhbäuſer iſt die Nationaloper ge

worden wie Fauſt das Nationaldrama iſt und man braucht kaum
auf das volle Haus und den enthuſiaſtiſchen Beifall des geſtrigen

Abends zur Bekräftigung jener Behauptung hinzuweiſen Man
merkte auch wie die Oper den Sängern lieb und werth iſt wie
die köſtliche Muſik alle Mitwirkende zu Beweiſen der Begeiſterung
entflammt Wie wuchs zum Beiſpiel der Vertreter der Titelrolle
mit ſeiner ſchönen Aufgabe und es iſt nicht Zufall daß man
nach den vorhergehenden Leiſtungen Hrn Staeven kaum wieder
erkannte Dieſer Tannhäuſer vermochte das Jntereſſe und die
Sympathie des Hörers bis zum Schluß feſtzuhalten Nur Hrn
Demuth war es möglich einen noch ſchöneren geſanglichen
Eindruck als Wolfram zu hinterlaſſen die Ausſührung
dieſer Rolle durch den genannten Künſtler gehört zu dem
Beſten was uns auf unſerer Bühne je muſikaliſch geboten wurde
Volles Lob verdient auch die prächtige Eliſabeth des Frl
Prosky Wohl niemand wurde daran erinnert daß die
Künſtlerin die Rolle zum erſten male ausführte Die ſchöne
Vertiefung in die Aufgabe die tadelloſe Ausgeſtaltung in ſchau
ſpieleriſcher Beziehung waren Beweiſe eines beſonderen Berufs
zur Ausführung der Partie welche bald zu den Glanzleiſtungen
der allbeliebten Künſtlerin zählen wird Eine neue Koloratur
ſängerin als Venus debutiren zu laſſen war ein Mißhgriff deſſen
Folgen der darſtellenden Künſtlerin nicht anznrechnen ſind Frl
Gordon offenbarte hübſche ſtimmliche Mittel und auch dar
ſtelleriſches Geſchick ohne indeſſen die bedeutende von Wagner
beabſichtigte Wirkung zu erreichen Recht wacker hielt ſich Hr
Keller als Landgraf Die frühere ſehr ſtörende Befangenheit
war verſchwunden und die dadurch gewonnene Sicherheit er
möglicht Hrn Keller eine viel beſſere geſangliche Ausführung
als bei früheren Rollen Schreitet der Sänger ſo weiter zu
guten Zielen fort ſo wird ſein Engagement trotz anfänglicher
Mißerfolge gutzuheißen ſein Ganz reizend fein und ſicher ſang
Frl Buttſchard den Hirtenknaben Das Enſemble der Sänger
hatte gegen früher bedeutend an Güte der muſikaliſchen Aus
führung gewonnen nur Hr Hindemann genügte nicht den
Anforderungen welche man an einen guten Vertreter der Partie
des Walter von der Vogelweide ſtellen muß Sehr tüchtig war
wiederum Hr Krieg als Viterolf

Das Orcheſter anfänglich nicht ganz rein ſpielend fand ſich
immer beſſer in ſeine ſchöne Aufgabe hinein und unterſtützte die
Wirkung des Stückes aufs beſte Hr Kapellmeiſter Wein
traub zeigte ſich als begeiſterter Jnterpret der herrlichen
Muſik

M Krauſe
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und

Thüringen in Halle
Herbſtverſammlung in Naumburg

Die diesjährige Herbſtverſammlung fand am Sonntag den
26 Okt in Naumburg ſtatt woſelbſt ſich vormittag um 10 Uhr
die Theilnehmer im Bürgergarten begrüßten nachdem die
halleſchen Mitglieder einen Theil der Stadt und beſonders den
prachtvollen Dom beſichtigt hatten

Um 11 Uhr eröffnete der Vorſitzende Hr Prof v Fritſch
Halle die wiſſenſchaftliche Sitzung im Rathskellerſagle mit
einer Begrüßung der Verſammlung und empfahl derſelben als
Leiter der Verhandlungen Hrn Sanitätsrath Dr Hachtmann
Weißenfels welcher dann auf einſtimmigen Wunſch den Vorſitz
übernahm und zunächſt einige neue Mitglieder anmeldete Als
dann ertheilte er Hrn Prof Dr v Fritfch Halle das Wort zu
ſeinem Vortrage über die geologiſche Beſchaffenheit der
Umgegend von Naumburg

Der Hr Reduer gab zunächſt an der Hand von geologiſchen
Karten eine allgemeine Ueberſicht über die Lagerung der ver
ſchiedenen Gebirgsſchichten bei Naumburg und ging dann näher
auf die wichtigſten der einzelnen Formationen ein nämlich den
triadiſchen Unterbau Muſchelkalk mittlerer und oberer
Buntſandſtein dann das Braunkohlengebirge und endlich
die Diluvialmaſſen Löß Geſchiebelehm Kieſe und Sande
Dabei wurde den techniſch wichtigen Geſteinen z B den zum
Dombau in Naumburg benutzten Schaumkalken beſondere Auf
merkſamkeit gewidmet und der Verdienſte gedacht welche ſich das
korreſpondirende Mitglied Hr Dr Schmerbitz Freyburg durch
Schenkung prächtiger Fundſtücke aus der freyburger Gegend um
das Mineralogiſche Muſeum in Halle erworben Der Genannte
hatte wie hier gleich bemerkt ſei einen ſchönen Ammoniten wahr
ſcheinlich A dux ausgeſtellt und überwies auch dieſen Fund dem
Mineralogiſchen Muſeum

Nach dem ſehr beifällig aufgenommenen Vortrage des Hrn
Prof Dr v Fritſch dankte der Vorſitzende Hr Sanitätsrath
Dr Hachtmann Weißenfels dem Redner und ergriff dann
ſelbſt das Wort zu ſeinem Vortrage in welchem er zunächſt die
älteren und neueren Anſichten über die Natur des Eiters und die
Behandlung von Wunden eingehend erläuterte wobei auch die
wichtigſten Forſchungen auf bakteriologiſchen Gebieten erwähnt
wurden Paſteur ſprach zuerſt die Anſicht aus daß der Eiter
durch eine Urſache von außen in den Wunden erzeugt werde
Darauf gründete Liſter ſeine weltbekannte Heilmethode welche
nichts weiter bezweckt als die in eine Wunde gelangten Eiter
bacillen zu tödten und durch Luftabſchluß das Eindringen neuer
Keime von außen zu verhindern An die Stelle der zur
Desinfektion von Wunden anfänglich benutzten Carbolſäure
trat ſpäter als Antiſeptikum das Jodoform und zuletzt das
Sublimat

Da es außerordentlich wichtig iſt daß jede auch die kleinſte
Wunde ſofort desinfizirt wird ſo muß der Arzt ſtets die l Merſeburg erläßt die Bekanntmachungen bezügl
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betreffenden Mittel bei ſich haben
Vortragende ein kleines prophylaktiſch aſeptiſches WundEtui
konſtruirt welches einerſeits aus einer e
andererſeits aus einem Behälter für eine Sublimatpaſtille beſteht
Letztere 1 g Sublimat enthaltend wird bei einer plötzlich vor
kommenden Verwundung in 1 1 Waſſer gelöſt die Wunde dann
mit dieſer Sublimatlöſung 1 1000 gewaſchen und mit Jodo
form beſtreut Dieſes außerordentlich praktiſche Wund Etui
d Hirſchapotheke in Weißenfels für 2,50 M er

ä

An dieſen intereſſanten Vortrag knüpfte ſich eine Beſprechung an

der ſich u a die Herren Dr Brandes Dr Riehm und
Dr Teuchert betheiligten von denen namentlich der letztere bei
Anwendung von Jodoform die größte Vorſicht empfahl weil dieſe
Subſtanz auf empfindliche Perſonen ſtark giftig wirken kann wie
Redner aus einem ſpeziellen Falle weiß in welchem ſchon
der J doformgernch in einem Zimmer eine Vergiftung be
wirkte

Nachdem die Verſammlung Hrn Sanitätsrath Dr Hacht
mann für ſeine belehrenden Ausführungen ihren Dank ab
geſtattet legte derſelbe ein Fläſchchen mit angeblich jungen
Aalen vor von denen ein Kaufmann in Weißenfels behauptet
ſie beim Schlachten eines großen Saal Aales in deſſen Leibe ge
funden zu haben

Die vermuthlichen jungen Aale wurden indeſſen von den
Herren Dr Riehm und Dre Brandes welche noch weitere
Mittheilungen über die Fortpflanzug der Aale machten für Blut
egel erklärt die der betreffende Aal gefreſſen habe

Jnzwiſchen war ein Begrüßungs Telegramm vom Vereins
mitgliede Hrn Soltſien Erfurt eingetroffen und vom Vorſitzenden
verleſen der dann Hrn Privatdozenten De Erdmann Halle das
Wort zu den angekündigten Kleineren Mitheilungen aus
der Chemie ertheilte Jn Anbetracht der bereits weit vor
geſchrittenen Zeit beſchränkte ſich der Vortragende auf eine Mit
theilung der Forſchungen des Prof Dr Curtius in Kiel über
nene Stickſtoffverbindungen das Hydrazin oder Diamid unddie Sticſtolfwaſſerſtoffſäure und wies nach ein wie
großes Jntereſſe dieſe Entdeckungen namentlich auf theoretiſch
chemiſchem Gebiete in Anſpruch nehmen dürfen

Zum Schluß ſprach Hr Dr Riehm Halle über abnorme
Bildungen von Molchen und legte ein lebendes Exemplar
eines ſolchen Thieres vor welches infolge einer Verletzung das
rechte Vorderbein verloren hatte Bekanntlich beſitzen Salamander
Molche nſw eine ſog Reproduktionskraft d h ſie mögen verloren
gegangene Glieder wieder zu erſetzen Das vorliegende Exemplar
iſt nun beſonders deshalb intereſſant weil an der verſtümmelten
Stelle zwei rechte Vorderbeine wieder entſtanden ſind

Derſelbe Redner verlas dann noch eine von auswärts ein
gelaufene Korreſpondenz des Hrn D Blaue über Verſteinerungen
aus dem Rothliegenden des Neckendorfer Grundes bei Schraplau
beſtehend aus Fährten von Meereswürmern und Waſſerinſekten
Die mitgeſandten ſchönen Fundſtücke wurden mit großem Jntereſſe
betrachtet ebenſo ein Fiſchabdruck welchen Hr Direktor
Dr Compter Apolda der Verſammlung vorlegte

Gegen 33 Uhr ſchloß der Vorſitzende Hr Sanitätsrath
Dr Hachtmann Weißenfels die wiſſenſchaftliche Sitzung indem
er den Theilnehmern und beſonders den Rednern ſeinen Dank
ausſprach

Um 3 Uhr vereinigten ſich die Verſammelten zu einem gemein
ſamen Mittageſſen im Rathskeller bei welcher Gelegenheit Hr
Prof Dr v Fritſch durch einen Trinkſpruch des Geburtstages
des Feldmarſchalls Grafen v Moltke gedachte

Jm ſpäteren Nachmittag unternahmen die Theilnehmer an der
Verſammlung einen Spaziergang nach Sülzuers Weinberg
bei Roßbach und traten dann abends gegen 8 Uhr die Rück
reiſe an

Univerſitäts Nachrichten
Leipzig 25 Okt Der Licentiat der Theologie und Dr phil

Herr Georg Schnedermann iſt zum außerordentlichen
Profeſſor in der theologiſchen Fakultät ernannt und hat heute
dieſe Profeſſur mit einer Vorleſung über den jüdiſchen Hinter
grund im neuen Teſtament angetreten

Gerichtsverhandlungen
D Halberſtadt 24 Okt Jn heutiger letzter Sitzung des

Schwurgerichts wurde gegen den 20jährigen Bergmann
Wilh Oppermann ans Aſchersleben den 29jährigen Arbeiter
Hermann Götze von dort jetzt hier wohnhaft den 25jährigen
Arbeiter Louis Ehrenberg aus Aſchersleben wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange bezw
Theilnahme verhandelt Die drei Angeklagten hatten am
27 Okt v J am ſpäten Abend den Arbeiter Bleil aus Aſchers
leben durch Meſſerſtiche und Schläge derartig verletzt daß am
8 Jan d J der Tod deſſelben eintrat Die Todesurſache war
ein von Oppermann ausgeführter Meſſerſtich durch den die
Schädeldecke durchſchnitten und eine Gehirnvereiterung herbei
geführt worden war Die Geſchworenen bejahten nach umfang
reicher Beweisaufnahme die Schuldfragen billigten aber mildernde
Umſtände zu Das Urtheil lautete gegen Oppermann auf
2Jahre gegen Götze auf 9 Monate und gegen Ehrenberg auf
4 Monate Gefängniß

Gera 26 Okt Jn geſtrige
gerichts wurden der Naturheilkundebefliſſene P aus
Teuchern früher Schuhmacher wegen Verbrechens gegen
s 219 des St B zu 3 Jahren Zuchthaus der Handlungs
gehilfe Werner St von hier wegen Verbrechens gegen 8 218 3
zu 1 Jahre Gefängniß und die Dienſtmagd Anna aus Lautenu
thal 19 Jahre alt wegen Verbrechens gegen 8 218 zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Probinzial Nachrichten
K Torgan 26 Okt Die Moltkefeier fand hier ihren Aus

druck u a durch einen vom Gymnaſium und einigen Klaſſen der
Knaben Bürgerſchule veranſtalteten Fackelzug Auf dem Markt
platze ſchloſſen die Fackelträger einen Kreis und der prim omninm
des Gymnaſiums Vetter hielt eine in ein dreifaches Hoch auf
den Gefeierten ausklingende Anſprache

D Staſt furt 26 Okt Jn der Nacht auf Sonnabend wurde
hier an vier Stellen eingebrochen Jn einem Putz
geſchäft und in einer Fleiſcherei war die Mühe vergeblich in
einer Drogerie dagegen wurden 1200 bei einem Kaufmann 20 M
eſtohlen Die Dreiſtigkeit der Diebe grenzt ans Fabelhafte
n der Drogerie z V drangen ſie bis in die durch Nachtlicht

erleuchtete Schlafſſtube des Veſitzers vor entnahmen aus den
Beinkleidern deſſelben den betr Schrankſchlüſſel ſtahlen aus
dem Schranke 1200 M und ließen ſelbſt das in einem Geld
täſchchen befindliche Wirthſchaftsgeld nicht nnverſchont Jn allen
vier Fällen wurde der Rollladen hochgeſchoben eine Scheibe ein
gedrückt und mit dem in wendig ſteckenden Schlüſſel
geöffuet

Vom königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen ſind im
3 Quartale 1890 die Kandidaten der Theologie Banſe
aus Bellingen Beelitz aus Caſſieck Brathe aus Neu Erbach
Herntrich aus Kehmſtedt Kerſten aus Vaethen Reinhardt
aus Schkölen Stechert ans Lychen Bröſe aus Labes
Jmmelmann ans Stendal Kleikamp ans Halle Lübeck
aus Kalbe a Müller aus Seyda Schmidt aus Schöne
beck Schreiner ans Bartſchin Neidholdt aus Halle
Penckert aus Lodersleben Richter aus Zörbig Sobbe aus
Staßfurt Zimmermann aus Gloina Schmidt aus Sandow
Jrmiſch aus Halle Kirchner aus St Petersburg pro
ministerio geprüft und mit Wahlfähigkeitszengniſſen verſehen

Der Kommiſſar des königl Regierungspräſidenten zu
der Ent

Zu dieſem Zwecke hat der ſeignung von Grundeigenthum

Sitzung des Schwur

zum Bau der beiden
Eiſenbahnlinien Pratau Torgau Gemarkung Neiden
und Könnern Kalbe Gemarkung Trebitz

lPerſonal Veränderungen im Bezirke der königl
Eiſenbahn Direktion Frankfurt Stations Vorſteher
2 Klaſſe Thiede zu Sangerhauſen in den Ruheſtand verſetzt

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Berlin 26 Okt Die Anſprache mit welcher der

Kaiſer heute mittag den GFM Grafen v Moltke zu ſeinem
90 Geburtstage beglückwünſchte lautet nach einer Extra
Ausgabe des Reichs und Staatsanzeigers wörtlich wie
folgt

Mein lieber Feldmarſchall
Jch bin am heutigen Tage mit erlauchten Herren und den

Führern Meines Heeres gekommen um Jhnen unſere herz
lichſten und tiefgefühlteſten Glückwünſche auszuſprechen Der
heutige Tag iſt für uns ein Tag des Zurückblickens und vor
allen Dingen ein Tag des Dankes Zunächſt ſpreche Jch
Meinen Dank aus im Namen derjenigen die mit Jhnen zu
ſammen geſchaffen und gefochten haben und die dahin gegangen
ſind deren treueſter und ergebenſter Diener Sie aber geweſen
Jch danke Jhnen für alles was Sie für Mein Haus und
damit zur Förderung der Größe unſeres Vaterlandes gethan
Wir begrüßen in Jhnen nicht nur den preußiſchen Führer
der unſerer Armee den Ruhm der Unüberwindlichkeit ge
ſchaffen hat ſondern den Mitbegründer und Mitſchmieder
unſeres Deutſchen Reiches Sie ſehen hier hohe und erlauchte
Fürſten aus allen Gauen Deutſchlands vor allen des Königs
von Sachſen Majeſtät der ein treuer Bundesgenoſſe Meines
Großvaters es ſich nicht hat nehmen laſſen Jhnen perſönlich
ſeine Anhänglichkeit zu bezeigen Alles erinnert an die
erh wo er mit Jhnen für Deutſchlands Größe hat fechten
ürfen
Die hohen Auszeichnungen die Mein verblichener Groß

vater Jhnen ſchon hat zutheil werden laſſen haben Mir
nichts mehr übrig gelaſſen um Meinen Dank Jhnen per
ſönlich noch beſonders bezeugen zu können alſo bitte Jch
Sie eine Huldigung von Mir annehmen zu wollen die

Na die Jch in Meinen jungen Jahren Jhnen darbringen
ann

Das Vorrecht des Monarchen iſt es ſeine Fahnen die
Symbole zu denen ſein Heer ſchwört die ſeinem Heere voran
fliegen und die ſeines Heeres Ehre und ſeines Heeres
Tapferkeit in ſich verkörpern bei ſich im Vorzimmer ſtehen zu
haben Dieſes Rechtes begebe Jch Mich mit beſonderem Stolze
für den heutigen Tag und bitte Sie den Fahnen Meiner
Garden die ſo oft unter Jhnen in ſo manchem heißen Strauß
geweht haben bei ſich Aufnahme geſtatten zu wollen Es liegt
eine hohe Geſchichte in den Bändern und zerſchoſſenen Fetzen
die hier vor Jhnen ſtehen eine Geſchichte die zum gröhten
Theil von Jhnen geſchrieben worden iſt Als ein perfſönliches
Andenken von Mir bitte Jch Sie dies Zeichen der Würde
mit äußerem Schmucke verſehen als Erinnerung an den
heutigen Tag annehmen zu wollen Der eigentliche Feld
marſchallftab den Sie ſich vor dem Feinde bereits im Feuer
erworben ruht lange ſchon in Jhrer Hand Dieſer iſt nur
ein Symbol eine Zuſfammenfaſſung alles deſſen was Jch per
ſönlich Jhnen an Achtung Ehrerbietung und Dankbarkeit dar
zubringen habe

Meine Herren Jch bitte Sie alle mit Mir einzuſtimmen
in den Ruf Gott ſegne erhalte und ſchütze unſeren greiſen
Feld marſchall noch lange zum Wohle des Heeres und des Vater
landes Dem Gefühl der Dankbarkeit dafür daß er in ſeiner
Größe es verſtanden hat nicht allein dazujtehen ſondern eine
Schule zu bilden für die Führer des Heeres in Zukunft und
alle Ewigkeit die in ſeinem Geiſte erzogen die Größe Stärke
und Kraft unſeres Heeres ausmachen werden geben wir
Ausdruck durch den Ruf Seine Excellenz der Feldmarſchall Graf
Moltke Hurrah

Patsdam 26 Okt Jm Muſchelſagle des Neuen Palais
fand heute abend 7 Uhr Galatafel zu Ehren des Geueral
feldmarſchall Grafen Moltke ſtatt Die Tafel war in Huf
eiſenforim gedeckt An der Außenſeite ſaß in der Mitte der
Tafel Jhre Majeſtät die Kaiſerin links Graf v Moltke rechts
der König von Sachſen Zur Linken des Jubilars ſchloſſen
ſich weiter die Oberhofmeiſterin Jhrer Majeſtät Gräfin Brock
dorf der Reichskanzler General v Caprivi Generalmajor
v Pape General v Meerſcheidt Hülleſſem und mehrere andere
Generäle an rechts von dem Könige von Sachſen ſaßen der
Großherzog von Sachſen Weimar Prinz Leopold von Baiern
Jhre K H die Prinzen Heinrich Friedrich Leopold und
Albrecht Jhrer Maj der Kaiſerin gegenüber ſaß Se Maj
der Kaiſer in der Uniform des Regiments Gardes du Corps
zur Rechten Sr Majeſtät der Großherzog von Baden zur
Linken der Großherzog von Heſſen An der Tafel nahmen
ferner theil vier Reffen des Grafen v Moltke die Deputation
des Kolberg ſchen Jnfanterie Regiments Nr 9 und des unga
riſchen Jnfanterie Regiments Nr 71 der ruſſiſche Botſchafter
Graf Schuwaloff der dem Generalfeldmarſchall am Vor
mittage auf Befehl ſeines Sonveräns perſönlich gratulirt
hatte der der Perſon Sr Majeſtät des Kaiſers attachirte
ruſſiſche General Kntuſoff der Hansminiſter v Wedell der
Generaladjutant Generallieutenant v Hahnke der Chef des
Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus Bei der
Tafel erhob ſich Se Majeſtät der Kaiſer zu ſolgendem Toaſt
Jch trinke auf das Wohl Sr Excellenz des Generalfeld

marſchall Grafen Moltke Zugleich ſtieß Se Majeſtät der
Kaiſer mit dem Grafen Moltke an Die Tafelmuſik hatten
das 1 Garde Regiment zu Fuß und das Gardes du Corps
Regiment geſtellt Der Jubilar welcher in einem kaiſerlichen
Souderzuge um 6 Uhr von Berlin abgeholt worden war
fuhr abermals mit kaiſerlichem Sonderzuge um 9 Uhr
abends nach Berlin zurück und war bei der Rückfahrt wie
bei der Ankunft der Gegenſtand enthuſiaſtiſcher Kundgebungen
ſeitens des am Bahnhofe zahlreich verſammelten Publikums

Brüſſel 27 Okt Eig Telegr der SaaleZtg Der
Ausfall der brüſſeler Wahl bedeutet eine ſchwere Nieder
lage der Doktrinären und die Verbrüderung der
radikalen Bourgeoiſie mit der Arbeiterpartei
Abends durchzogen Sozialdemokraten mit rothen Fahnen trotz
ſtrömenden Regens die Stadt von der Bevölkerung ſtürmiſch
begrüßt Vor dem Hotel Continental fand großer Empfang
ſeitens der Radikalen ſtatt Die rothen Fahnen der Arbeiter
partei wurden gemeinſam mit den blauen der Liberalen auf
der Rednerbühne aufgepflanzt Der Sozialiſtenführer Voldro
dankte der Bürgerſchaft für den durch ſie der Arbeiterpartei
verſchafften Sieg und proklamirte ſeine Partei als eine die
den Frieden unter den Menſchen und Brüderlichkeit anſtrebe
Die Bourgeoiſie fuhr er fort hat uns die Hand gereicht
gehen wir jetzt auf aufrichtigem Wege bis zum Ende Dieſer
Verbrüderungsſcene folgte die Verabredung gemeinſam zu

kämpfen bis zur Erringung des allgemeinen Stimmrechtes
Darauf zogen die Radikalen mit den Sozialdemokraten nach
der maison de peuple wo die Verbrüderung beſiegelt wurde
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Hrüſſel 27 Okt Die Abreiſe des Königs nach
Berlin iſt auf heute abend 11 Uhr 20 Min feſtgeſetzt die
Reiſe geht über Köln

Rom 27 Okt Als König Humbert geſtern von
Monza nach der mailänder Rennbahn ritt und eine die Wieſen
mit der Straße verbindende Brücke paſſirte brach dieſe
ein Das Pferd ſtürzte mit dem König auf die linke Seite
der König konnte indeß ohne ſich verletzt zu haben weiter
reiten

Belgrad 27 Okt Jnfolge der jüngſten Einfälle der
Arnauten überſchritten 20 Bauern die türkiſche Grenze
geriethen mit den Arnauten ins Handgemenge und nahmen
dieſen 50 Stiück Kleinvieh d Die belgrader Regierung
mißbilligt die ſtattgehabte Sel bſthilfe und ordnet eine ſtrenge
durert eng r Aufſtellung eines Grenzkordons an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 27 Okt Gegenüber der Meld der Köln Ztg

der Stabeiſengrundpreis des rheiniſch weſtfälif chenEiſen verbandes im engeren Bezirke ſei 130 hält die
Köln Volks Ztg die Nachricht aufrecht daß ſchon vor 4 WochenStabeiſen guter Handelsbe ſchaffenheit zu 122 M Grundpreis

frei Beſtimm ungsſtation im engeren Berzirke von Verbands
rroe verkauft ſei und jetzt bereits unter 120 M angeboten
werde

Der Aufſſichtsrath der Aktiengeſellſchaft für Schleſiſche Leinen
Jnduſtrie vorm Kramſta beſchloß die Verlheilung von 7 Proz Divi
dende vorzuſchlagen

Glasgow 27 Okt
ö0,7 ſtetig

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 27 Oktober nachmittags

Fonds Börſe

Telear Warrantnoti rungen

d Reichsanleihe 106,00 Dresdener Bank 155,003 do 98,80 Berline r Handelsgeſellſch 163,90
490 Preuß Konſ Aunl 155 25 Laurahütte 144 75
3 du do 98,80 Dortm Union St Prior 84 50e ſch Etr pf ſdbr 103,00 Bochumer Gußſtahlwerke 154,75
3 do do 96,00 Harpener Bergwert 197,75Oeſterreich Kreditaliien 169 40

Franzoſen 107,90ombarden 64,00Galizier 88,25

490 Meininger Hypthkbr 101 50

Riebeckſche Montanwerke 180,00
Cröllwitzer Papierfabrik 146,00
Lübeck Büchener Eiſ A 167,00Mainz 117,10 Ruſſeſche Sühweſtöahn 85,10
Marienburg Mlawkaer 64,40 Ja Oeſterr Goldrente 94,9
GBotthardbahn 159,60 490 Ungariſche do 89,75
Oſtpreußiſche Südbahn 97 25 490 di 1880er Anleihe 9725
Diskonto Kommandit 21890 400 do 1889er Konſols 97,75
Darmſtädter Bank 156,50 III Orient Anleihe 79,60
Deutſche Bank 163,60 Riuſſiſche Noten 248,00

Tendenz feſt
Die Kurſe zu 19 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ulttmo

Getreide Vörſe
Weizen Sept Okt 196,00 April Mai 190,25 ſehr feſt
Roggen Sept Okt 179,75 April Mai 162 50 feſt
Hafer Sept Okt 151,00 Aprit Mai 137,00 ſehr feſt
Rüböl Sept Okt 68,00 April Mai 58,70 feſt
Spiritus 7T0er Waare loco 44,00 Sept Okt 44,8 Nov Dez

38,8 50er Wagre loco 63,10 Sept Okt 6389 feſt
Petro vle um dieſen t 23,00 an n 23,00 ruhig

der Eifendahnzuge

Thüringen 08 V bis Erfurt 30 V 7 V S 339 V S 1 10 37 W 8 3 11 30 V 8 12 55 N
10N 48 N 8 3 27 N 21 N bis

Thüringen 41 V S 3 von München über Zeitz 4302 V 8 et26 u 45 V kommen von Merſeburg u fahren nur Woche ntage In

Rerſeburg 34 Ab 5 V kommt von Erfurk 40 V S 3

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr verlief in
ſehr feſter Haltung Die Spekulation ſchien die in der ver
floſſenen Woche gebegten Befürchtungen vollſtändig vergeſſen zu
haben Von allen Seiten drängte man zu Deckungskäufen durch
welche der allgemeine Preisſtand eine erhebliche Anfbeſſerung
erfuhr Den weſentlichſten Anſtoß zu dieſem Stimmungswechſel
gaben die heute veröffentlichten Ziffern des letzten Wochen
ausweiſes der Reichsbank welcher eine Zufuhr von mehr als
60 Mill M in die Kaſſen der Reichsbank ergaben Auch die zu
nehmende Billigkeit des Geldſtandes im offenen Markte und die
dadurch hervorgerufene Erleichterung des Prolongationsgeſchäftes
wirkte im befeſtigenden Sinne Ultimogeld wurde unter 5 Proz
reichlich angeboten Die Umſätze erreichten heute auf einzelnen
Gebieten eine ſehr erhebliche Ausdehnung Am erregteſten ge
ſtaltete ſich das Geſchäft auf dem Markte der Eiſenwerke wo
ſelbſt die Kurſe ſprungweiſe in die Höhe gingen Voran ſtanden
Bochumer Gußſtahlwerk mit einer Erhöhung von 5 Proz Dort
munder Union und Laurahütte gewannen ca 3 Proz Aehnliche
Preisfortſchritte machten die Kohlenaktien welche ebenfalls ein
höheres Maß von Regſamkeit aufzuweiſen hatten namentlich
ſind nach dieſer Richtung Harpener und Gelfenkirchener
zu erwähnen Unter den übrigen ſpekulativen Jnduſtrie
papieren zeichneten ſich Dynamit Truſt Compagnie durch
Feſtigkeit und erhöhte Lebhaftigkeit aus Die Vankaktien haben
nur mäßige Preisaufbeſſerungen zu verzeichnen ſind aber zu
bedeutend größerem Handel gelangt als in der Vorwoche in
Diskonto Kommandit Dresdener Bank und OeſterreichiſcherKreditanſtalt kam es zu befriedigenden Abſchlüſſen Die
heimiſchen Eiſenbahnen verharrten in ihrer vorwöchigen Geſchäſts

ruhe notirten aber auch durchweg etwas höher Belebt waren die
ſchweizeriſchen Eiſenbahnen bei anziehenden Preiſen bevorzugt
waren Gotthardbahn und Eentralbahn Die italieniſchen Eiſen
bahnen blieben unbeachtet Die öſterreichiſchen Transportwerthe
gingen nur um Kleinigkeiten in die Höhe bekundeten aber doch
eine recht feſte Haltung namentlich gilt letzteres von Franzoſen
und Lombarden die anfangs in ſchwunghaftem Handel ſtanden
WarſchauWiener ſtellten ſich etwas höher Ruſſiſche Südweſt
bahn blieben im Preiſe faſt unbeachtet in beiden Papieren
war das Geſchäft ohne Belang Belebt waren ruſſiſche Noten
welche etwa Proz höher bezahlt wurden Die ru ſiſchen An
leiten ſchloſſen ſich der aufſteigenden Strömung an Jn Orient
anleihen kam es dabei zu ſchwunghaftem Verkehr Die anderenausländiſchen Rentenpapiere verharrten in ihrer Bewegungs

loſigkeit bei etwas gebeſſerten Kurſen Die neuen 3proz
preußiſchen und deutſchen Anleihen wurden in geringen Poſten
zu vorgeſtrigen Preiſen umgeſetzt

Von öer Getreidebörſe Der heutige Getreidemarkt
ließ die vorliegenden auswärtigen Notirungen welche überwiegend
ſchwach lauteten außer Verückſichtiaung und nahm eine feſte
Haltung an Nur die aus Oeſterreich Ungarn einlaufenden

Notirungen welche feſt lauteten und mit ar tenden Regen
fällen begründet wurden fanden etwas Beachtung Die
hieſige Feſtigkeit ſtützte ſich indeß nicht auf wiener und peſler
Preiſe ſondern auf die lokalen Deckungskänfe welche heute in
unerwartet großem Umfange zur Ausführung gelangten Dieſelben

weil gute We aare knapp iſt und Rußland keine annehmbaren An

erbietungen macht überdies auch unſere Mühlen wieder Bedarf
zeigen Jm allgemeinen übte auch die Frage betr die Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes eine förderliche Wirkung aus DasGeſchäft entfaltete ſich auf der ganzen Linie in ſehr ausgedehnteſter

Weiſe erſt ſpäter ließ die Geſchäftsthätigkeit und auch der
Preisſtand ein wenig nach Rüböl eröffnete in ſchwacher
Haltung befeſtigte ſich aber ſpäter ſchnell weil nach
haltiger Begehr für nahe Sichten hervortrat Spiritus
bekundete recht feſte Haltung obgleich effektive Waare ziemlich
reichlich zugeführt wurde dieſelbe wurde ſeitens der Fabrikanten
ſchlank aufgenommen die Preiſe nahmen dieſerhalb eine raſch
aufſteigende Richtung ein die ſich auf alle Termine erſtreckte
anmentlich waren die nahen Sichten gefragt

Wachrichten des Standesamts Halle vom 25 Okt
Anfgeboten Der Friſeur Friedrich Häuſer und Olga Schade

Magdeburgerſtr 49 und Krukenbergſtr Der Poſthilfsbote
Wilhelm Rüb und Emilie Kindermann Plag witz Der ArbeiterFranz Günkel und Auguſt Kranz Bitterfeld Der Kaufm Karl
Albert Pietſch und Luiſe Herrmann Freienwalde Der Fleiſcher
Franz Kuhrau und Malwine Ketſch Weißenberg

Eheſchließnngen Der Opernſänger Hermann Bachmann und
Charlotte Borchers Charlottenſtr 17a und Leipzig Der Schuhmacher Arthur Holland und Anna Strömer Zapfenſtr 2 2 und

Sichting Georgſtr 3 und Gr Brauhausgaſſe 29 Der Kutſcher
Hermann Rapika und Marie Kieler Marienſtr 2 und Breite
ſiraße 109 Der Jormer Wilhelm Alleritz und Johanne Oel
ſchläger Thomaſiusſtr 3 und Neugaſſe Der Schloſſer ErnſtPrigge und Friederike Schilling Magdeburgerſtr 49a Der
Fleiſcher Otto Kandt und Anna Zwarg Oberglaucha 3 Der
Former Heinrich Rudolph und Emilie Andre Bahnhofſtr
Der Feilenhauer Theodor Müller und Emilie Reppin Schwetſchke
ſtraße 31 und Magdeburgerſtr 28 Der Schneider Paul Rattarius
und Martha Blosſeld Albrechtſtr 35 Der Bürſtenmacher Wil
helm Eitner und Friederike Seifert Wilhelmſtr 330 und 18a
Der Mechanikus Guſtav Reiter und Marie Lichtenfeld Merſe
burg und Fritz euterſtr Der Klempner Hermann Beyer
und Dorothea Brandſtätter Kl Brauhausgaſſe 6 und Blumen
ſtraße Der I n Paul Mingran und OlgaBock Töpferplan 6 und Rathhausgaſſe 20 Der Kaufmann
Maximilian Fels und Selma Landmann Töpferplan 6 undGottes ckergaſſe 16 Der Anſtreicher Auguſt Rolle und Anna
Spahrmann Bölbergaſſe 2a

Geboren Dem Corpsdiener Johann Schmidt eine Thereſe
ehe Frieda Zwingerſtr 26 Dem fur Richard Ehr

hardt ein Richard Hans Händelſtr 35 Dem SchloſſerThomas Schejbal eine Martha Anna e eines 29 Dem
Tiſchlermſtr Hermann Wald eine Marie Anna Gr Wall
ſtraße 35/36 Dem Maurer Max Hennecke ein Guſtav ErnſtAlter Markt Dem Oekonomie Verwalter Bruno Melzer
ein Arno Bruno Nathhaus gaſſe 17 Dem Eiſer ger EmilGrupe ein Auguſt Fritz Wenn er DemSchuhmachermſtr Franz Tauch ein Ernſt Johan e Graſe
weg Dem Schneider Hermann Jovel ein Paul Friedrich
Karl Brunnengaſſe Ein unehelFeſte ben Des Handarb Guſtav Hrelſch S Franz Wilhelm
Hernann 1 J Unterberg 11 Des Bauunternehmer Paul
Klepzig T todtgeb Schillerſtr 40 Des Former Friedrich Hell
wing T Frieda Anng 2 J Pfännerhöhe 10 Der Hofmeiſter

betrafen vornehmtich den laufenden Termin der Weizen und
Hafer um mehrere Mark geſtiegen iſt Auch Roggen lag feſth e Ankunft der Eifenbahnzüge

3 10 28V e S

Wil lhel m Pickhahn 43 J J Klinik
Llunit

Der Sattlermſtr Georg Ribbe

24 J unehel S
mit grünez Goldene Siegeling Sie dert

Jan in Ammendorf am Sonntag
den 26 d M verloren Gegen gutebis Erfr irt T1 22 Ab S 2t N 5 5 14 N n be ar 3 von grunche n üb Zei un J u 53

e h e S Ah e gen üb Zeit Efn ettune n Belohn abzugeben Steinweg 36 II l

11 V 40 R 36 N N 9Ab S erlin 55V 27 V kommt v Bi 59 V 10 32V S a S vab e e e m und Bettbem gloffepung 42 V 31 V 45 u 36 V S 3 50 V Leipzig a V V 7 49 V 40 V 10 54 V J10 15 V 11 40 V 40 53 N 5 N di i h h h äh 523 zu ſpottbilligen P reiſen Verloren ein goldener Kneifer23 N 8 3 6 30 N 9 Ab e 5Ab 10 56 Ab S 3 19 Ab 23 Ab S 3 10 Ab 10 18 Ab S 3 11 49 Ab v F auf J Wege von der Parkſtraße nach
11 25 Ab Siagdebnrg 232 V 27 V 8 3 40 V kommt von Köt e C I der Rathhausgaſſe Abzugeben gegenagdebzrg 46 V fährt bis Köthen 15 V 48 V 10 V 23 N 38 N 1 N S 3 560 Ab 58 2 h o e 80 R Belonen Parkſtraſßze 19 zu J
10 59 V ährt b ie Köthen 11 31V S 3 26 3 13N 5 41 N 10 50 Ab S 3 Poſtft raßze 12 Fe de rhandlung

33 Ab 10 25 Ab S 3 Zerdhanſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommt verdh aruſen gar 15 V 46 V fährt bis Sangerha uſen von Nordhauſen 16 V S 3 10 5 V 12 40 N kommt von S rennt
9V 11 40 V S 3 20 N fährt bis Cisleben 258 v 50 N San len 13 N 5 13 N 29 Ab kommt von Eisleben e ant e eS e fäh rt bis Nordhauſen 10 32 Ab S 3 11 20 Ab ſährt 56 Ab 8 3 10 40 Ab z V im n hnenbis Eisleben Afch ersleben Halberſtadt 36 V komm vo n Könnern 8 10 V ter 40t t Aqu arell

Zſchereleben Halberſtadt 45 V 11 35 V 18N S 5N 10 3 V 13N 55 N 5 W S l 3 53 Ab S 0el u Porzellan Malerei ertheilte
52 N 25 Ab Soroqu Guben 5 V 10 27 V 8 3 12 46 N 9 Ab x Emmn 0 F cSoran Guben 40 V 11 24 V 31N 36N 8 2 33 A 1014 Ab fran Emma OrtioIHeinrichstr

Jnfolge des wiederum hervorgetretenen Wagenmangels auf den Eiſen z gkbahnen ſind die allgemein üblichen 12ſtündigen Be und Entladefriſten von Fitt Ehymng e galt

öniglichen Eiſenhahndirektion zu Magdeburg für offene Wagen und zwar ertheilt Privat und Nachhilfezunächſt nur ſür die Lagerp latzpächter und Anſchlußtgeleisinhaber v vom uiterricht
der Kön

20 d Mts auf G Stunden eingeſchränkt worden
Um eine weitere Ausdehnung dieſer den wirthſchaftlichen Verke

Maßregel abzuwenden erſuchen wir die betheiligten Handel
Gewerbekreiſe um eine
wagen der Hir ſein und ſonach dazu beizutragen daß die Leiſtungsfähigkeit

s der Liſenbahn nen auf der erforderlichen Höhe erhalten wirddes WagenparkHalle g den 25 Oktober 890
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Einziex Mehrere groſte Kiſten billig zuverkaufen Schiueerſtrafte 30
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Jnduſtrie und renein Gebett à 17 Mark 84 s n 9 igetrothe Betten für 25 Mark x
ſof zu verk Krauſenſtr 11 1 r Serträse Teftauente Aceorde Fan uilien 2 in

Todes Lluzeige
Sonntag J 26 d Mts Mitkags

1 Uhr iſt en a h längerem ſchweren Leiden
Schwieger Groß

Der in fertigtzskunft inugelegent e ertheilt unſer lieber Vater
Für Vertretung b Terminen ſorgt und urgroßvater

C S e Bernhard Tachmann
höchſten in ſeinem 84 Lebensjahre475 v Lebensjahre ſauft ent475 BSreiſen Worberge Geiſter Tr ſchlaſen Wir bitten um ſtille Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
EBBE Be

kleiner Form kurze Zeit gebrauchtVillig Villig Billig
Winter Neberzieher 5 Mk

verkauft nur
Vriedr

1 neues nußbaumenes Paneelſophaſbällen und Zubehör verkauft
iſt umſtä ber billig zu verkaufen

Militär Mäntel 5 Mk Nnaue Mittelwache 13
e Ein Kranken Fabrſtuhl für KinderPeileke Geiſtſtr 29 bis zu 20 Jahren billig zu verkaufen

Thurmſtraße 2 l

neunbezogen mit neuen Elfenbein E Bepracet Z
Grosse Vlrichstrasse 40 II

Die Beerdigung findet Dienstag den
28 d Mts Nachmittags 2 Uhr vom
Trauerhauſe Taubenſtraße 23 ſtatt

Allen Verwandten Freunden und
i üärzt

2WVerkſtatt für Billardarbeiten Stud thool
Groſ e Wallſtrafze 2 zu ertheilen

V Sem w Nachhilfeſt Bekannten zur Nachricht daß heute
Näh Sophienſtr 33 III Sonntag Nachmittag 2 Uhr meine liebe

355 Leipzigerſtraße 3
Lager fertiger Waſchgefäſte

Kutſchwagen
halbverdeckt faſt neu
kauſen

poſt Halle a S erbeten

Eingetretener Verhältniſſe halber c

billig zu ver ſich mein Woll und Schuittgeſchäft

Waaren zum Selbſtkoſten
Fran O Schumohl

Off u II 236 franko Haupt wieder auf und verkaufe fämmtliche v J Güte em Sfaunluchen ſanderehe
ch und wird

Kkayrnpreiſe

Zur Apfertigung feiner Herren

Berger
Bahnhofſtrafſte 6

Fran unſere gute Mutter Schwiegerund Großmutter nach jahreiangen Leiden
ſanft entſchlafen iſt

wie Aendern Reinigen Die trauernden Hinterbliebenen
id Reparaturen empfiehlt Ferdinand Bachmann nebſt Kindern
ſauber ausgeführt

Schneidermeiſter Nach vierzehntägigem harten Kampfe
verſchied am Sonnabend Abend 9 Uhr

Helgoländer Schellſtſch
friſch eingetroffen à Pfd 0,30

Ein Klavier zu miethen ge
ſucht Laurentinsſtr 10 I r

bei Sehnarre

Olara L eim 14 S
Geſucht werden ca nio Stug

Ch Grünewald Rathhauskeller

Pferdedünger
zu verkaufen SHändelſtraſte 26

verkauft

Rübenkraut
Die Oekonomie

Kl Brauhansgaſſe II

mit i ſene Auswahl gar

oder Ahorn Bäume
Albert Kobe junior gefertigt Fra

Zu verkaufen
2 ſtarke jnnge Arbeitspferde mitSaſtwagen und Geſchirr Reflektanten e verkaufen

1 Villard und Eisſchrauk
Geiſtſtraße 29

Leipzigerſtraße 64
Täglich friſche Pfannkuchen und

Mohrrübenwollen ihren Namen Hauptpoſt Halle
Weißſz kraut verkauftunter B 283 franko niederlegen

e 27 c I refeinen Putz

Müffe u and Pelzſachen werden gut uKartoffelkringel mit Vanilleguft ſauber ausgebefſert Alter Markt 8 II Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus

Braunkraut und ſelten ehe Wäſchen w noch angen Jakobſtraße 1 II

meine liebe Frau unſere gute Mutter
Tochter und Schwägerin

Loniſe Müller
geb EbelDies ſeinen len Freunden und Ver

rich geb Dressel

irter u ungarn Damen

und Kinderhüte zu billigſten Preiſen andten zur Nachricht mit der Bitte
Putzarbeiten jeder Art werden an um herzliche Theilnahme

Auguſt Müller
im Namen aller übrigen Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag

u Auguste Koeppe
Töpferplan 10

Wuchererſtraße 11 ſtatt

Für den reichen Blumenſchmuck und
Gärtner Biederien in Wittekind ebenen Napfkuchen Melange und rer

Kaiſerzwieback empfiehlt gelberEleg Bretterwegen Aufgabe d Fuhrwerks verk preisw
leihen geſ Wo ſ d Ezp d

Ein kfr Pferd Fuchswallach ſechs

K eber Schmeerſtraſe 17/18 rig zu Cari Koch Herrenfſtraſte I
3 476 Fernſprecher 6531 X zugeben

X entlaufen,

die liebevolle Theilnahme bei dem BeLeonberger gräbniſſe unſeres kleinen Ernſtchen
Gegen Belohnung ab ſagen wir m herzlichen Dank
Krauſenſtraſte 3 Emil Poſer und Frau

Kl Sandberg 11 Der Gelbgießer Guſtav Herrmann und Fauny



e re e ee er J e e ee

Ich habe m
aufgenommen

Dr Bäumean nmtervüeht
Den geehrten Theilnehmern unseres Unterrichis zur

Nachrieht dass derselbe Montag den 27 u Mittwoch den
29 d Mts und der Privateursus für jüngere Mäcdehen
Mitte November im Saale des Hötel Kronprinz beginnt
Das Nähere werden wir durch unsern Boten rechtzeitig
zur Kenntniss bringen Weitere gefl Anmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnung Karlstrasse 27 und Herrmmann

strasse 16 H c E 180 OUniversitäts Tanzliehrer

Zeichen I Hal Unterricht
im igürl n landschaftlichen Fache erth Damen u Herren Albrechitstr 10b II
Anmeld zu d am Dienstag u Freitag Vorm 10 12stattfind Damencirkel w jederz ang

Kunstmaler Hans Knoeohl aus München

Gladbarher
Fenerverſicherungs Geſellſchaft

Wir bringen hiermit zur Anzeige daß wir dem Herrn
Carl Jansong Barbier in Schochwitz

anſtelle des Schneidermeiſters Rennert eine Agentur unſerer Geſellſchaft über
tragen haben

Magdeburg den 22 Oktober 1890
Die General Agentur

Bräutigam PVölsche
Bezugnehmend auf obige Annonce halte ich mich zur Vermittelung von

Fener Exploſions und Glas Verſichernngen beſtens empfohlen und
erkläre mich zu jeder Auskunft gern bereit

Carl Jansong in Schochwitz

ne

Dupuis Klauke
Bank Iypotheken Assekuranz

und Commissions Geschült

Ob Leipzigerstr am NMartinsplatz
Wir übernehmen die Ausführung sämmtlicher in

das Bankfach schlagender Geschäfte zu den coulan
testen Bedingungen

D CCapitalisten
finden durch uns stets beste sicherste und Kkostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter don billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelunmgenm
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhbabt

Lchte Vrankfurter und Praustädter Würstchen
Ital Salat Hummer Mlayonnise Ronasibeef KalbsbratenGalantine von Gänseleber Gänseleber Trüffelwurst
gek Hamburg Rauenfleiseh Zunge Prager Delikatesssehinken

Ostfr Nagelholz Rügemw Günsebrüste ff milder Lachsschinken
Braunschweiger Zungen Mett Trüffel Sardellen und feine Leberwurst

t Astrach Caviar 8,50 ff Dib Caviar 4,50
ger Elb Aale Kieler Bücklinge und Sprotten ger Rheinlachs

Lüneburger Fürsten Neunuaugen ff Stralsunder Bratheringe

Fernsprecher 367 Gebr O Gr Ulrichstr 58

in grösster Qualitäten Auswanl

M nrnnuunununatrnmnunrrrriintuurnn
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ine Praxis wieder

empfiehlt

Halle
Vernsprecher 379
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Nen eröffnet
Pianoforte Magazin

Se

S empfiehlt ſein bedentend vergröſzertes Lager von
III

e aus nur renommirt Fabriken Steinway Schwech
Kuhse ete von 450 bis 1000 Mark bei weitgehendſter Garantie

90000000000000000000
Französische

Pferdescheeren
Zeichen Auge von Goldenberg empfingen 100 Stück
und empfehlen dieſelben mit 2 Schrauben 3 Schrauben
und Flügelmutter billigſt unter voller Garantie für
beſten Schnitt

Gebrauchte Scheeren werden zum Schleifen an
genommen

Albin Panl Simon
Flaritschloss 8

000000009090000000000000

un BannB allſchu h e feinſte Muſter
9 n J LRobert List n Sennvanſer

dw

Ausverkauf von Nakartbouguets
Aus einer mir nicht abgenommenen engliſchen Ordre habe ich ca

1000 Makartbonquets
zum Aue Wer a geſtellt

Es ſind dies nur Genres in der Preislage von 50 Pfg bis 4 Mk
per Stück welche ich zur Hülfte des Preiſes abgebe

Der Ausverkauf dauert Uhr dieſe Woche und findet

nur Vormittags ſtatt
Dieſe Gelegenheit billig Makartbouquets zu erwerben ſollten

beſonders Reſtaurateure Zimmervermiether u ſ w wahrnehmen

M Peiser s Kunstblumen u Makarthouquetfabrik
Malle a S

Groſie Ulrichſtraße 50 Ecke Schulgaſſe

o Ix Pfaff Nähmalchinen
S ſeit nahezu 30 Jahren rühmlichſt bekannt und allgemein bevor

9 h zugt Alleinverkauf bei
r Schömimg Rechauißerr Nähmaſchinen Handlung und

e Rathhausgaſſe 13ienstag früh
und Seedorſch

bei Pl Schulze s Wwe Leipzigerſtr 21
Ia sohwed Kientheer ch baren a

ausgewogen zur besten Conservirung des Holzes offeriren billigst

J

te

T Mittelſtrafze W e S S c S e S S S S e etH h B Ecke Schulgaſſe e

eparatur Werkſtatt

friſchen Schellfiſch

Stahl Plätten

zur

2320 um

Glanz

Platten
doppelt veruielt

S

3 239 5u 72a
S

r

S

z

4 72a

r S
wo c

t S S Wlanger ſchwarzvolirter Griff ge
drehte oder kantige Stütze hinten
abgerundet oder ſcharſkantig habeu

tua lang
zusjzvjquajqo i

außerordentlich günſtig abge
ſchloſſen und verkaufen darum wieder
zu früheren reduzirten Preiſen

S

nan a

NDDMarktſchloß

Gebett voll roth u roſa

geſtreifte Betten
20 22 25 Mark

G JanhmeKlinkhardt Schreiber pro 12 Poſtſtraſte 12

A

R
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